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AUSSCHREIBUNGSUNTERLAGEN  
 

8. Hochschulwettbewerb 
patente Erfinder 

 
 
 
 
 
 
 

 

Sehr geehrte Erfinderinnen und Erfinder, 

durch Förderung der Leistungsspitzen soll der Wissenstransfer eine neue Qualität bekommen für ein 
zukünftiges Innovationsland Nordrhein-Westfalen. Eine entscheidende Rolle bei der Überführung des 
Know-hows aus den Hochschulen in die Industrie spielen Patente. Patente sichern Erfindungsrechte und 
machen sie zu einem wirtschaftlich nutzbaren Gut. Bei der Einwerbung von Drittmitteln und 
Kooperationspartnern fungieren Schutzrechte als Indikator und Aushängeschild für hervorragende 
Forschung. Wissenschaftliche Reputation wird auch in Nordrhein-Westfalen neben den Publikationen 
vermehrt durch Erfindungen und Patente definiert. 

Erfindungen entspringen genialen Ideen. Doch erst, wenn dem Erkennen das Anwenden folgt, sind wir auf 
dem richtigen Weg. Gleichwohl ist der Pfad von der Idee bis zur Serienreife weit. Umfassender Patent-
schutz und professionelle Vermarktung sind hierbei unverzichtbar. Als Patentvermarktungsgesellschaften 
der Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen sorgen PROvendis und rubitec für eine effiziente 
Verwertung ihrer Innovationen. 

Die sieben bisherigen Hochschulwettbewerbe patente Erfinder zeigten die Innovationskraft an den Hoch-
schulen von Nordrhein-Westfalen. Diese Stärke soll - auf dem Weg Nordrhein-Westfalens zum 
Innovationsland Nr. 1 in Deutschland - weiter ausgebaut werden. Wir wollen Exzellenz hervorheben und 
dazu motivieren, die Vorteile von Patenten zu erkennen und zu nutzen. Darum schreibt PROvendis für den 
Patentverbund der Hochschulen in Nordrhein-Westfalen zum achten Mal einen Wettbewerb für 
Hochschulerfinder aus. 

Gesucht werden die Besten der Guten. Gefördert werden mit dem Wettbewerb geniale Hochschulerfin-
dungen mit großem Vermarktungspotential. 

 

 

 
 
Professor  Dr. Andreas Pinkwart     Alfred Schillert   
Minister für Innovation, Wissenschaft,      PROvendis GmbH 
Forschung und Technologie  
des Landes Nordrhein-Westfalen      
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Zielgruppen 
Der Wettbewerb richtet sich an die Beschäftigten (Professoren, Privatdozenten, Doktoranden, Postdocs, 
Assistenten, Mitarbeiter…) aller Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen. 
 
Grundsätzlich steht der Wettbewerb Hochschulbeschäftigten aller Fachrichtungen offen. 
 

Preise 
Mit den finanziellen Mitteln unterstützen der Patentverbund der Hochschulen in Nordrhein-Westfalen und 
PROvendis die Vermarktung herausragender Hochschulerfindungen: 
 
I.  Patent- und Marktrecherche  

Alle Preisträger erhalten von PROvendis eine umfangreiche Recherche zum Stand der Technik, 
konkurrierenden Schutzrechten und zu potenziellen Lizenznehmern in dem erfindungsrelevanten 
Umfeld. 

 
II.  Strategieworkshop 

Für alle Preisträger wird PROvendis jeweils exklusiv einen Strategieworkshop mit dem Erfinder / der 
jeweiligen Arbeitsgruppe durchführen. Darin wird gemeinsam mit den Wissenschaftlern, aufbauend auf 
der Markt- und Patentrecherche, eine Verwertungs- und Marketingstrategie für die Erfindung erarbeitet. 

 
III.  Preisgeld (zur Vermarktungsunterstützung z.B. Bau von Funktionsmustern und Prototypen)  
 

Höhe der Preise:  
 

1. Preis  15.000 € 
2. Preis 10.000 € 
3. Preis    8.000 € 

 
Sonderpreis  8.000 € 
� Technologietransfer 

 

Preisverleihung 
Die Preisgelder werden den jeweiligen Preisträgern über die jeweilige Hochschule zweckgebunden 
bereitgestellt und können von diesen für die vermarktungsorientierte Weiterentwicklung und Demonstration 
der Praxistauglichkeit verwendet werden: 
 

• Vermarktungsrelevante Forschung und Entwicklung  
• Herstellung vermarktungsrelevanter Funktionsmodelle und Prototypen 

 
Alle Preisträger werden auf einer Abschlussveranstaltung prämiert. Die Abschlussveranstaltung, bei der die 
Teilnehmer ihre Erfindungen vorstellen und ausgezeichnet werden, wird im November 2010 stattfinden. 
 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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Teilnahmebedingungen 
Teilnehmen können sowohl Einzelpersonen als auch Erfinderteams. Mindestens ein Erfinder pro Erfindung 
muss Angehöriger einer Hochschule in Nordrhein-Westfalen sein. Ferner muss es sich um Dienst-
erfindungen handeln bzw. müssen sich die Erfinder bereit erklären, ihre Rechte an die Hochschule zu 
übertragen. Schon bestehende Patentanmeldungen werden berücksichtigt, sofern sie nach dem 01.09.2007 
angemeldet wurden (Datum der Prioritätsanmeldung). 

Die Teilnahme am Wettbewerb ist kostenfrei.  

Auswahlkriterien 
Gesucht werden Erfindungen mit großer Innovationshöhe und größtmöglichem Marktpotenzial (Hauptpreise 
1. – 3.). Darüber hinaus wird ein Sonderpreis „Technologietransfer“ für Erfindungen vergeben, die 
beispielsweise im Rahmen einer Industriekooperation entstanden sind, aus denen eine strategische 
Kooperation hervorgegangen ist oder die in eine Existenzgründung mündeten.  

Auswahl 
Die im Rahmen des Hochschulwettbewerbs patente Erfinder eingereichten Erfindungsmeldungen werden 
von PROvendis vorbewertet. Im Falle einer positiven Bewertung und Inanspruchnahme durch die 
Hochschule wird vor der Auswahl der Preisträger durch eine Auswahljury und vor der anschließenden 
Preisverleihung eine Patentanmeldung veranlasst. 

Bewerbungsunterlagen 
Für eine Bewerbung müssen die folgenden Unterlagen eingereicht werden: 
 
1.  vollständige Erfindungsmeldung:  
 Eingang vom 01.09.2007 bis 30.06.2010 bei der Hochschule (Eingangsstempel Hochschule) 
 
2.  Formblatt zur Beantragung der Teilnahme 
 Einsendeschluss 30.06.2010 bei PROvendis (Poststempel) 

Informationen/ Ansprechpartner 
Nähere Informationen und die vollständigen Bewerbungsunterlagen erhalten Sie unter: 
www.provendis.info  

 
PROvendis GmbH 
Eppinghofer Str. 50 
45468 Mülheim an der Ruhr 
Tel.: 0208/94105-0 
Fax: 0208/94105-50 
E-Mail: info@provendis.info 
 
Eine Initiative des Patentverbundes Hochschulen in Nordrhein-Westfalen  und 
 

 
  
  
        
 


